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Sehr bedenklich Bin Rätsel.

Du TTfama, follten wir nicbt den tfrzt kommen laflen? Jeh glaube, ÜJittwe: Das ift doch iebrecklieb mit den Dienltboten, im letzten
der Bansli hat eine ßalsentzündung". Quartal mußte icb fchon ein halbes Dutzend ITlädcben fort-

fleh was, der brüllt ja wie ein Ocbfe". febicken, weil ficb alle in meinen Kutfcher verliebten".

Eben darum, wenn er gefund ift, brüllt er ja wie zwei Ocbfen". Alter Freund: Ja, warum febicken Sie nicbt den Kutfcher fort?'

j(n der Verzweiflung,

Ob, diefer Schändliche, Creulofe! Cr verläßt mich, das Emma, richten Sie mir ein Bad!
ertrage ich nicht. Jeb gebe ins Waffer!

Sà beäenkUck Cm Kátseì.

Du Nisms, lollten vir nià àen à kommen là? ?ck zlsude, Aitt«e: ,,vss ilt àock lckrecklicb mit àen vienltdoten. im letzten
cker iisnsli kst eine lîslsent^ûnàllng". Quartai mukte ici, lckon ein ksides viànck Msàcken tort-

^ck «ss, cker brüllt js «ie ein Ockîe". lckicken, «eil lick slie in meinen iiuticker verliebten".

Loen àsrum. «enn er gelunck ilt, brüllt er js «ie 2 « e i Ocklen". Mter f r e u n à : ?s, «srum lckicken Sie nickt àen liutlcker tort?"

In äer Verzweiflung.

0K, âieker SckSnàiicke, Treulose! Cr verlsöt mick, âss Cmms, rickten Sie mir ein Kaä!
ertrage ick nickt. Ick geke ms Aaiier I
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